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[265] Brot: und Semmel-Taxe vom 16. Juli 1847. 


1. Brottaxe der ſämmtlichen bezunfteten Bäckermeiſter, das Pfd. 1 ſaor. 9 pf. 
Semmeltaxe derſelben . 2 R 2 N für 1 ſgr. ; x + 9 Loth. 

2. Brottaxe des Bäckermeiſter Bräuer, No. 278., das Pfd. 0 . ee 
Semmeltaxe deſſelben fir 1 er., ee Loth. 

3. Brottaxe des Bäckermeiſter Lange, No. 638. auf dem Niederviertel, das Pfd. 1 far. 10 pf. 
Semmeltaxe deſſelben 1 5 für 1 fer. A 2 - 81 Loth. 

4. Brottaxe des Bäckermeiſter Conrad, No. 423. Frauenthor, das Pfd. Pe for. 10 pf. 
Semmeltaxe deſſelben . 1 : F für 1 far. : F ; 1 Loth. 

5. Brottaxe des Bäckermeiſter Geier, No. 500., das Pfd. . n 2 . 1m. 9 pf. 
Semmeltaxe deſſelben . i 5 8 x ür 1 far. 8 8 . : 9 Loth. 

6. Brottaxe des Bäckermeiſter Zſchieſche, No. 478., das Pfd. . 8 1 ſaor. 9 pf. 

Görlitz, den 17. Juli 1847. Der Magiſtrat. Polizei- Verwaltung. 


[289] Der Häusling Karl Körner iſt aus hieſigem Zwangsarbeitshauſe entwichen und treibt ſich mit 
ſeiner Ehefrau Karoline Amalie gebornen Reichelt im Lande umher. Wir bitten, denſelben anzuhalten 
und an uns abliefern zu laſſen. ö 

Görlitz, den 16. Juli 1847. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 

! Signalement. 

Der Karl Wilhelm Körner iſt aus Görlitz gebürtig und hielt ſich daſelbſt auf „iſt evangeliſcher Re⸗ 
ligion, 35 Jahre alt, 5 Fuß 5 Zoll groß, hat braunes Haar, freie Stirn, blonde Augenbrauen, 
blaue Augen, mittle Nafe und Mund, braunen Bart, vollſtändige Zähne „rundes Kinn, ovale Geſichts⸗ 
bildung, geſunde Geſichtsfarbe, iſt mittler Geſtalt, ſpricht deutſch und hat keine beſonderen Kennzeichen. 


[286] Bekanntmachung. 

Folgendecsffekten: ein großes, gabelartiges Inſtrument, ein roher Leinwandſack, ein alter, ſchroarzer 
Fuhrmannshut und eine Zippelmütze, ſind einem verdächtigen Subjekte abgenommen und möglicher Weiſe 
entwendet worden, daher der Eigenthümer hierdurch aufgefordert wird, ſich bei uns zu melden. 

Görlitz, den 12. Juli 1847. Der Magiſtrat. Polizei⸗ Verwaltung. 


[288] Bekanntmachung. 

In einem hieſigen Stadtgarten iſt in der Nacht vom 14. zum 15. d. Mis. ein Vorderwagen⸗Rad 
geſtohlen worden, und hat Dam ificat dem Entdecker des Diebes 1 Rthlr. Belohnung verſprochen. Vor 
dem Ankauf dieſes Rades übrigens wird gewarnt. 

Görlitz, den 16. Juli 1847, Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


ii — 
1202] Diebſtahls⸗ Bekanntmachung. 


In der Nacht vom 15. zum 16. d. M. find einem Stadtgärtner hierſelbſt 2 Radehacken, 1 große 
Ta und 1 breite Düngerſchaufel, mit Eiſen beſchlagen, geſtohlen worden, und wird vor deren Ans 
auf gewarnt. 

Görlitz, den 17. Juli 1847. Der Magiſtrat. Polizei-Verwaltung. 


[287] Bekanntmachung. 

Der Ortsrichter Johann Gottlieb Vieluf zu Hochkirch beabſichtigt die Anlage einer Waſſermühle 
auf ſeiner von hieſiger Commun erworbenen, in den Hopfenbergen belegenen Forſtparzelle, was gemäß 
8. 29. der Allgem. Gewerbe-Ordnung zur öffentlichen Kenntuiß gebracht wird mit der Aufforderung, 
etwaige Einwendungen dagegen binnen vier Wochen bei uns anzubringen. 

Görlitz, den 12. Juli 1847. Der Magiſtrat. Dominial-Polizei-Verwaltung. 


[273] rr 

Die Provinz Schleſien, ſonſt blühend und reich, iſt von der Mißernte des vorigen Jahres allgemein 
hart betroffen worden. Zu dieſem verbreiteten Uebel, welches durch die Hoffnung auf eine geſegnete Ernte 
ſchon gemildert erſchien, hat ſich für die Bewohner der Niederungen ein neues Unglück geſellt. Das 
Hochwaſſer der Oder hat in dieſen Tagen an mehreren Stellen die Dämme durchriſſen, die Wohnungen 
der Meuſchen unter Waſſer geſetzt, die üppigen Felder überfluthet und ganze Strecken Landes in Ober⸗ 
und Nieder⸗Schleſien jeder Ausſicht auf eine Ernte beraubt. Die Drangſale der Ueberſchwemmten find 
groß, ihre Noth iſt verbreitet. Es genüge die Verſicherung, daß bei ſolcher Summe des Elends das 
Mitgefühl mit Recht in Anſpruch genommen wird. - 

Die Unterzeichneten find bereit, Unterftügungen für die Ueberſchwemmten anzunehmen und für die 
zweckmäßige Vertheilung der Gaben Sorge zu tragen, Im Vertrauen auf den zur Ehre unſerer Zeit 
verbreiteten Wohlthätigkeitsſinn bitten wir um Hülfe für die Bedrängten. 

Ueber die eingehenden Beiträge und deren Verwendung wird öffentliche Rechnung gelegt werden. 

Breslau, den 21. Juni 1847. 

Das Comité zur Unterſtützung der Ueberſchwemmten in Ober- und Nieder- Schleſien. 
Bartſch, Bürgermeiſter. Graf von Brandenburg, commandirender General des 6. Armee- Corps. 
von Diepenbrock, Fürſtbiſchof von Breslau. Eichhorn, Bangquler. Frank, Stadtrath. 
Gräff, Stadtverordneten-Vorſteher. Dr. Hahn, General- Superintendent. Heinke, Polizei- Präſident. 
Hundrich, Oberlandesgerichts-Präſident. Freiherr von Kottwitz, Regierungs⸗Vice-Präſident. 
Krater, Kaufmanns⸗Aelteſter. Pulvermacher, Stadtrath. Dr. Schneer, Regierungs-Aſſeſſor. 

M. Schrelb er, Kaufmann. Graf von Stoſch, Landſchafts- Director. von Wedell, Ober⸗Präſident. 

von Zollikofer, Generals Lieutenant. 

Indem wir vorſtehenden Aufruf zur Unterſtützung der von der Ueberſchwemmung hart betroffenen 
Bewohner der Oder- Niederungen zur öffentlichen Keuntniß bringen, dürfen wir von dem mildthätigen 
Sinn der achtbaren Bewohner unſerer Stadt recht reichliche Beiträge zur Unterſtützung der Ueberſchwemm⸗ 
ten hoffen. Unſer Stadt⸗Seeretair Werner iſt beauftragt, milde Gaben in Empfang zu nehmen, über 
deren Eingang und Abſendung an das Comité wir zu feiner Zeit öffentliche Rechnung legen werden. 

Görlitz, den 7. Juli 1847. Der Magiſtrat. 

[274] In Folge der in dieſem Jahre ſtattgefundenen, ae e zahlreichen „mitunter großen 
Brandſchäden und der deshalb an die Schleſiſche Provinzial⸗Städte⸗ Fſeuerſocietät erhobenen außerordent⸗ 
lichen Auſprüche hat ſich die Königliche Regierung zu Breslau genöthigt, geſehen, die Erhebung eines 
außerordeutlichen Beitrags anzuordnen, welcher auf einen vollen halbjährigen ordentlichen Bei⸗ 
trag pro 1. Semeſter d. J. normift worden iſt. Sämmtliche hieſige Mitglieder der Schleſiſchen 
Provinzial⸗Städte⸗Feuerſocietät werden demzufolge hierdurch aufgefordert, den bezeichneten außerordeutli⸗ 
chen Beitrag bis ſpäteſtens 31. Auguſt d. J. an unſere Stadthauptkaſſe zu berichtigen, widrigenfalls 
die ſofortige executiviſche Einziehung erfolgen müßte. 

Sr „den 7. Juli 1847. N Der Magiſtrat. 


281 Geſetlicher Anordnung zufolge ſoll auf dem ſtädtiſchen Kalkurbar der Kalk fernerhin nicht mehr 
nach dem bisher gebräuchlichen Tonnenmaaße von 2 Berliner e „ ſondern lediglich nach Berliner 
Scheffeln berechnet und verkauft werden, und wird dies mit dem Bemerken hierdurch bekannt 1 8015 
55 zufolge der Sal des Maaßes der Verkaufspreis auf dem Kalkurbar zu Hennersdorf 12 Sgr. 
6 Pf. für den Berliner Scheffel beträgt. Ä 
(af I. * Der Magiſtrat⸗ 


Görlitz, den 10. Juli 184 
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260 Bekanntmachung. 
Den 21. Juli d. J., Vormittags 9 Uhr, fol nach vorgängiger, früh 8 Uhr in der Kirche zu 
St. Petri et Pauli abzuhaltender gottesdienſtlicher Feier hierortd, in allen Bezirken gleichzeitig, nach 
Vorſchrift der Städte-Ordnung vom 19. November 1808 die Wahl der neu eintretenden Her— 
ren Stadtverordneten und Stellvertreter erfolgen, und zwar für den 
Kloſter⸗ oder 1. Bezirk in der obern Stube des Schulhauſes am Frauenthore, 
2. = 


Obermarkt⸗ „Nin der untern Stube des Schulhauſes am Frauenthore, 
Langengaſſen-- 3. = auf dem Rathhauſe, 

Nicolai⸗ „ 4. im hintern Schullokal in No. 258. auf der Jüdengaſſe, 
Kirch⸗ „ 5. im Lokal des Gewerbe-Vereins, Stadtwaage No. 273., 
Neiß⸗ = 6 = im Lokal der Herren Stadtverordneten, Webergaſſe No. 407., 
Kahl⸗ „ 7, im obern Lokal des Tuchmacherhauſes, Handwerk No. 396., 
Spital⸗ „ 8. = im vordern Schullokal des Hauſes No. 258. auf der Jüdengaſſe, 
Reichenbacher = 9. = im Schullokal des Hauſes No. 650. auf dem Niederviertel, 
Steinweg⸗ = 10, = im obern Lokal- des Nicolai-Schulhauſes No. 594., 

Hother⸗ - 1. = im Schullokal des Hauſes No. 277. auf der Petersgaſſe, 
Teich⸗ - 12. ⸗ im untern Lokal des Nicolai-Schulhauſes No. 594., 
Laubaner⸗ = 13, = im Schullokal des Neiß-Hospital-Gebäudes No. 791., 
Rabengaſſen⸗ = 14. = im Schullokal unter der Neiß-Hospital-Kapelle. 


Judem wir die wahlberechtigten Mitglieder Löblicher Bürgerſchaft von dieſer Anordnung, unter 
Hinweiſung auf die mit dem Außenbleiben, nach §. 83, der Städte-Ordnung, verknüpften Nachtheile, 
hiermit in Kenntniß ſetzen und einer allgemeinen Theilnahme an der gottesdienſtlichen Feier ſowohl, als 
auch an den Wahlverhandlungen entgegen ſehen, machen wir zugleich darauf aufmerkſam, daß jeder 
Bürger ausſchließlich in der Wahlverhandlung des Bezirks, in deſſen Bürgerrolle ſein Name eingetragen 
iſt, zu erſcheinen und ſeine Stimme abzugeben berechtiget iſt. 

Die vollzogenen Bezirksbürgerrollen werden vom 12. bis incl. den 17. Juli huj. a. in den ges 
wöhnlichen Geſchäftsſtunden auf unſrer Kanzlei bereit liegen. Etwa für nöthig machts Abänderungen 
können nur dann Berückſichtigung finden, wenn ſolche rechtzeitig und ſchriftlich beantragt, auch alsbald 
vollſtändig juſtifieirt werden. 


Görlitz, den 12. Juni 1817. 14 Der Magiſtrat. 
[282] Bekanntmachung. 


Dem Bauer Scholz zu Haugsdorf find in der Nacht vom 11. zum 12. Juni c. folgende Gegenſtände: 
a) ein zweiſpänniges Oberbette mit rothgegittertem Ueberzuge; b) ein zweiſpänniges Unterbette 
mit grau und blau geſtreiftem Inlet; c) ein zweiſpänniges Kopfkiſſen mit grau und braun 
geſtreiftem Inlet; d) ein einſpänniges Oberbette mit blau gegittertem v fl e) — ein⸗ 
ſpännige Kopfkiſſen mit blau gegittertem Ueberzuge; k) drei Manns- und fünf Frauen-Hemden; 
g) zwei blau geſtreifte Getreideſäcke 

mittelſt Einbruchs entwendet worden. er 
Vor dem Ankaufe wird gewarnt und um Mitwirkung zur Gntpriung des Diebes gebeten, 


Görlitz, den 8. Juli 1847. önigl. Inquiſitoriat. 
— ,, .. . — A en 
1283 Bekanntmachung. 


Die Lieferung von etwa 50 Klaftern J langen kiefernen Brennholzes, zu 100 bis 120 Kloben die 
Klafter — — im Winter von 1843 für das hieſige Land- und Stadigerichts⸗Gebäude „ſoll unter den 
i Tanis bekannt zu machenden Bedingungen an den Mindeſifordernden verdungen werden, und iſt 
1 55 ein Termin auf den 12. Auguſt, Vormittags 11 Uhr, auf dem Land- und Stadtgericht anbe⸗ 


raumt worden. 


Görlitz, den 14. Juli 1847. Königl. Land- und Stadt⸗-Gericht. 
— — ͤ——uͤk— — 3cʒ— — — —⅛ 
1284 Bekanntmachung. 


Die zum Nachlaffe des Stellmacher Carl Auguſt Lange in Ober⸗Deutſchoſſig gehörigen Grundſtücke, 
das Haus No. 22. in Ober⸗Deutſchoſſig und die circa 5 Berliner Scheffel Ausſaat enthaltende Pareelle 
No. 34. in Mittel⸗Deutſchoſſig I., erſteres 300 Kthlr., letztere 450 Rthlr. abgeſchätzt, ſollen 

8 ; ern Da l J., Vormittags 11 Uhr, 
an Gerichtsſtelle in Ober⸗Deutſchoſſig freiwillig ſubhaſtirt werden. r 

Girl, den 25. Juni 1800 f Das Gerichtsamt Ober⸗ Deutſchoſſig. 
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[228] Freiwillige Subhaſtation. 
Das den Schuhmacher Wendler'ſchen Erben gehörige Haus No. 21. in Ober⸗Holtendorf, tarirt 300 Rthlr., 
oll den 26. Juli Vormittags 11 Uhr an daſiger Gerichtsſtelle F 
meiſtbietend verkauft werden. Görlitz, den 8. Juni 1847. 
Das Gerichts-Amt Ober-Holtendorf. 
120 Freiwillige Subhaſtation. 
Die Häuslerſtelle No. 9. in Ober = Holtendorf, taxirt 200 Rihlr., zum Nachlaſſe des Häuslers 
Johann Gottlieb Purſch en ſoll 
den 26. Juli Vormittags 11 Uhr an Gerichtsſtelle in Ober⸗Holtendorf 
freiwillig meiſtbietend verkauft werden. Görlitz, den 8. Juni 1847. 
Das Gerichts-Amt Ober-Holtendorf. 
1285 Bekanntmachung. 


Das zum Nachlaſſe des Bäcker Prietzel von Schönberg gehörige, 275 Rthlr. taxirte Ackerſtück, Hy⸗ 
potheken⸗Nummer 138. in Nieder⸗Halbendorf, ſoll j { 

‘ den 3. September von Vormittag 11 Uhr an 
980 auf dem herrſchaftlichen Schloſſe Bu freiwillig ſubhaſtirt werden. 


örlitz, den 9. Juli 1847 as Patrimonial-Gerichts-Amt Schönberg 
mit Nieder-Halbendorf. 
[290] Bekanntmachung. 


Das Gärtner Walter'ſche Nachlaß-Grundſtück, Hypotheken⸗No. 6%. in Nieder- Schönbrunn, taxirt 


1400 Rthlr., fell freiwillig 
f den 4. Auguſt, Vormittags 11 Uhr, 
an daſiger Gerichtsſtelle meiſtbietend verkauft werden. 


Görlitz, den 16. Juli 1847. Das Gerichts-Amt von Schönbrunn. 
201 Bekanntmachung. 


9 
Die Meißner'ſche Gärtnerſtelle No. 53. in Radmeritz, taxirt 1015 Rthlr., ſoll den 14. Auguft 
88 Vormittags 11 Uhr, an Gerichtsſtelle meiſtbietend freiwillig ſubhaſtirt werden. 
Görlitz, den 16. Juli 1847. Gerichts-Amt von Radmeritz. 


* * * 
1205) Lauban⸗-Kohlfurter Chauſſeebau-Actien- Verein. 
Die geehrten Mitglieder des Lauban-Kohlfurter Chauſſeebau-Actien-Vereins werden hierdurch aufge⸗ 
fordert, die vierte Einzahlung von 10 Procent 
auf die gezeichneten Actien den 6. oder 7. Auguſt c. an die Königliche Kreis-Steuer-Kaſſe hieſelbſt zu 
leiſten. Lauban, den 14. Juli 1847. 
Die Direction des Aetienvereins für den Laubau-Kohlfurter Chauſſeebau. 


— — —e—ͤ 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


12386] Als Verlobte empfehlen ſich 
Görlitz. Hennersdorf. Thereſia Kullmitz. 
Herrmann Kunitzki. 


12390] Statt jeder beſonderen Meldung erlauben wir uns, unſern Freunden und Bekannten hiermit 
anzuzeigen, daß unſer gute Gatte und Vater, der Senator Schulz, heute Morgen um 10 Uhr in 
einem Alter von 74 Jahren nach ſchweren Leiden ſanft verſchieden iſt. Tiefbetrübt bitten wir um ſtilles 
Beileid. Charlotte Schulz, geb. Schröter. 

Görlitz, den 17. Juli 1847. Clementine Büchner, geb. Schulz. 


2297] Von jetzt ab iſt bei dem neu erbauten Kalkofen auf der Gottfried Sauer'ſchen Grundfläche in 
Gießmannsdorf ohnweit Lauban ſtets der wegen feiner vorzüglichen Güte fo beliebte Meintalk, gut 
gebrannt und friſch, zu bekommen, was hiermit allen Herren Oekonomen, Seifenſiedern und Bauluſti⸗ 
gen angezeigt wird. — Die Wege über Thiemendorf und Laugöls, fo wie von der Laubaner Straße 
ſind ſehr verbeſſert, und jedem Abnehmer verſichern Unterzeichnete reichliches Maaß und raſche Beförderung. 

a : Gude 8 Keiner. 


— 2 — 


* 
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[2387] Ein fettes Schwein ſteht zum Verkauf beim 
Bäckermeiſter Penkun in Seidenberg. 


2302 Hadern kauft Friedrich, Petersſtraße No. 320. 


2801] Auf dem Dom. Eunnersdorf ſoll am 25. d. M., Nachmittag 2 Uhr, das Obſt meiſt⸗ 
bietend verpachtet werden, und werden hiezu Pachtluſtige eingeladen. Mendel. 


[2893] Gefunden 
worden iſt vor einigen Wochen auf dem Marktplatze in Kuhna ein kleiner goldner Ring, den der recht⸗ 
mäßige Eigenthümer gegen Erſtattung der Jnſertſans⸗ Kesten bei der Frau des Inwohner Beier zu 
Thielitz zurückerhalten kann. 

[2388] Donnerſtag den 15. Juli gegen Mittag iſt bei der Stadt Verlin ein 50 Rthlr.⸗Treſorſchein 
verloren worden. Da der Verluſt einen armen Dienſtboten betrifft, ſo wird der ehrliche Finder dringend 
gebeten, ſelbigen in der Expedition des Görlitzer Anzeigers gegen 5 Rthlr. Belohnung abzugeben. 

2889] Am vergangenen Donnerſtage iſt von dem Hotherthore die Neißgaſſe, Brüdergaſſe, den Ober⸗ 
markt und die Steingaſſe entlang bis auf den obern Demianiplatz eine blau und roth gegitterte Frauen⸗ 
Taſche verloren wokden, 2 Beutel enthaltend, in deren einem 3 Rthlr. und in dem andern einige Groſchen 
kleines Geld und ein kleiner Schlüſſel ſich befanden. Der ehrliche Finder wird dringend gebeten, dieſelbe 
in der Expedition des Anzeigers gegen 10 Sgr. Belohnung abzugeben. 


2304] Wer mir meinen am 11. d. M. abhanden gekommenen weißen Spitz, welcher auf den Namen 


„Pimber“ hört, wiederbringt, erhält nebſt Erſtattung der Futterkoſten eine angemeſſene Belohnung. 
Gregorius, Töpferthor No. 463. 


[2307] Eine Stube, meublirt oder unmeublirt, iſt ſegleich in der Lunitz No. 510. billig zu ver⸗ 
miethen. Das Nähere im Haufe ſelbſt eine Treppe hoch. 

12897] Eine freundliche Eckſtube mit Meubles in No. 12., Schwarzegaſſe und Fiſchmarkt, iſt zum 
e . ee 

[2396] Ju No. 407. am Weberthore iſt eine meublirte Stube nebſt Schlafkabinet zu vermiethen und 
ſogleich zu beziehen. 


[2395] Ein mit guten Atteſten verſehener Kutſcher oder Reitknecht ſucht ein baldiges Unterkommen. 

Das Nähere wird Herr Riemermeiſter Thiemich die Güte haben mitzutheilen. 

ern 8 e eee Frei =, j ie 

Nachweiſung der höchſten und niedrigſten Getraidemarktpreiſe der nachgenannten Städte. 
I een Teer | Hate 


Stadt, | Monat. | böchiter 1 höchſter niedrigſt. höchſter | niedrigſt.] höchſter | niebrigft. 
EEE HET e 1 DEE 

Bunzlau. den 12. Juli 55 = frei 715 — 
Grünberg, den 12. „ 5.10 — 142 — 437 6| 310— 2 1425 — 21 2| 61 1.25 
Glogau. den 16. „ 465 — 131 7) 6] 3 15) of % „ „ 20 — 
Sagan. den 10. „ 5 — — 1418 — 14 3! of 3 16 5.3/2 6 3 2 6 123 of 118 9 
Görlitz. den 15. „ 5 10 (—1 5 —— 1465 — 3 20-1315 —13 5 —1 120 —1 112 6 


In Grünberg war der höchſte Preis des neuen Roggens 3 Rthlr., der niedrigſte Preis 2 Rthlr. 26 far. 6 pf. 
Ju Glogau war der höchſte Preis des neuen Roggens 3 Rthlr. 25 ſgr., der niedrigſte Preis 3 Rihlr. 


Görlitzer Kirchen liſte. 


Geboren. 1) Hrn. Wilhelm Louis Adol ampel, Rämiſch, B. u. VBuchdruckerelbeſ. allh. u. Fru. Laura Nat 
Buchhalter allh., von. Aug. Henriette geb. . S. geb. Hoffmann, Ampere eb. d. 11. Juli. 
geb, d. 3., get. d. 13. J 0 Guſtav Adolph. — 2) Mit. Getraut. Mſtr. Julius Herrmann Oßwald, D. u. 
Job. Imman. glöder, VB., Zeugs u. Leinweber all, und Strumpſſtricker allh., u. Igft. Amalie Aug. Heger, Mſtr. 
Im, Joh. Henx. Amalie geb. Ender, S. geb. d. 5,, age Franz Heger 8, B. u. Tuchfabr. allh., ehel. zweite Tochter, 
en 16, Juli, Julius Herrmann. — 3) Stn. Guftab Mer. getr. d. 13. Juli. 
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Geſtorben. 1) Fr. Marie Dor. Sophie Bühne geb. 
Berg, weil. Hrn. Joh. Glieb. Leberecht Bühne's, brauber. 
B. u. emer. Oberält. der Zeug⸗ u. Leinweber allh., Ww., 
gef. den 14. Juli in Liegnitz, alt 70 J. 3 M. 3 T. — 


2) Joh. Carl dr. Grin M Inwohn, allh., geſt. d. 
3. Ji alt Ei 1 5. 2 3) Carl Es ER 
Inwohn. allh., u. Frn. Joh. Chriſt. geb. Höhne, T., Aug. 
Florentine Adelheid, geſt. d. 15. Juli, alt 2 M. 9 T. 


Fremdenliſte vom 12. bis inel. 15. Juli 1847. 


Gold. Strauß. Horn, Maſchinenb. a. Dresden. 
Müller, Kfın. a. Mainſtockheim. Geißler, Gaſtw. m. Frau 
a. Heidersdorf. Bräuer n. Frau a. Lauban. Herrmann 
Brauermſtr. n. Frau a. Steinkirch. Engelmann, Brauer⸗ 
mſtr. n. Frau a. Schosdorf. Täſchner, Brauermſtr. n. Fr. 
a. Friedeberg. — Gold. Krone. Goldſchmidt, Reſtaurat. 
a. Breslau. Seifert, Gutsbeſ. a. Waldau. v. Hoffmann 
n. Tochter, Gutsb. a. Dresden. Müller, Fabr. a. Breslau. 
Schnabel, Ado. a. Dresden. Müller, Cand. a. Schlema. 
Bauer, Exped. ebend. Die Kaufl.: v. Jabtkowska a. Poſen, 
Brandt a. Stettin, Müller a. Wilhelmshütte, Hollender a. 
Leipzig, Röſe a. Dresden, Roſenſtein a. Würzburg, Peickert 
a. Hamburg, Welt un. Fam. a. Guben u. Hillert a. Berlin. 
v. Konſtorff, Lieut. a. Delitzſch. Frau v. Poninska u. Söhne, 
Gutsb. a. Galizien. Nonter, Fabr. a. Reichenberg. Möh⸗ 
ring u. Peters, Bart a. A.⸗Rupbin. Koch n. Fam., Stadt: 
förſter, u. Schneider, Entrepreneur a. Guben. Hillert, Part. 
a. Berlin. — Stadt Berlin. Die Kaufl.: Kargenico a. 
Friedeberg, Bendout a. Magdeburg, Kaiſer g. Rumſcheidt, 
Czachy a. Aachen u. Freyhahn a. Breslau. Liebner, Förſter 
a. Oppurg. Newoding, Oekon. a. Reiſicht.— Gol d. Baum. 
Die Kauflte: Schmutz und Rohringer aus Leipzig, Nagel 
a. Löwenberg, Nitſchke a. Bunzlau, Günther a. Naumburg. 
Nantſch, Magiſt. u. Pred., Nantſch, Pädagoge a. Bautzen. 
Pumpe, Prediger a. Gaſſow N. M. Wolff, Kaufmfrau a. 
Trachenberg. Mylius, Oek. a. Sorau. Berger, Brauer a. 
Naumburg. Thiers, Brauer a. Haugsdorf. Heinrich, Gaſt⸗ 
wirth a. Logau. — Braun. Hirſch. Die Kauflte: Friche 
a. Breslau, Räffe a. Halle, Hellborn a. Frankfurt a. M., 
Neuhoff a. Elberfeld, Bachmann a. Breslau, Liebmann a. 
Frankfurt a. M., Reichert a. Mainz, Rumpelt a. Radeberg, 
Erenhof aus Leipzig, Piper a. Stettin, Weiſe a. Biſchofs⸗ 


werda, Franz a. Würzburg, Haike a. Magdeburg, Förſter 
a. Dean u. Röhrich a. Benshauſen. Bornſtein, Partit. 
a. Krakau. Lieres, Landesält. a. Schweidnitz. Mad. Du⸗ 
plat n. Fräul. Tocht. a. London. Dietze, Bart. a. Dresden. 
Schönberg n. Gemahl., Hammerwerksbeſ. a. Freiberg. Grf. 
v. Zetlitz n. Fam., Rittergutebeſ. a. Dresden. Fintelmann, 
Rittergutsbeſ. a. Großherz. Poſen. Schuricht, Archidiak. a. 
Ruhland. Schnieber n. Fr., Dr. med. a. Sorau. Engels 
mann m. Frau, Dr. med. a. Breslau. Kleine, Landrath 
a. Poſen. Kleiber, Dr. phil. a. Berlin. Starke, Dr. phil., 
Kaſiner, Prim. u. Uthemann, Buchhdl., ſämmtl. a. Berlin. 
Graf v. d. Lippe, Nittergutsbeſ. a. Dresden. Fr. v. Littig 
a. Cöthen. Frl. v. Meyer u. v. Mezger, Licut. a. Liegnitz. 
Richter, Paſt. a. Merzwieſe. v. Prilſſpitz, Cadett a. Vres⸗ 
lau. Grf. v. Lubientzky, Gutsbeſ. a. Warſchau. v. Stud⸗ 
nitz, Rittmſtr. a. Pliſchen. v. Zettwitz, Lieutn. u. Compf. 
a. Breslau. Bartinsky, Gutsbeſ. a. Poſen. Mad. Herr⸗ 
mann, Part. a. Dresden. v. Varfus, Major a. Breslau. 
— Preuß. Hof. Die Kauflte.: Fritſche a. Leipzig, Su⸗ 
gert a. Parchwitz, Meinig a. Hamburg, Kiepert a. Tresden, 
Reuter a. Stalberg, Kleinert aus Lichtenſtein, Geisler aus 
Breslau, Liehr a. Berlin, Michaelis n. Frau u. Tochter a. 
Zittau, Förſter a. Uebigau. Romſtädt, Maler a. Hannover. 
Bahr, Ing. a. Löbau. Kien, Inſp, a. Dresden. Freiherr 
v. Tettau, Rittergutsbeſ. a. Dresden. Voigtländer, Cand. 
a. Ober ⸗Hipaich. Roſenthal, Buchhändler aus Hirſchberg. 
Stäude, Bäckermſtr. a. Leipzig. Phalandt, Spediteur, und 
Fromm, Dr. phil. a. Berlin. Stübel, Dr. jur. a. Dresden. 
Pemetzrieder, Lieutn. u. Gutspachter a. Neuen. Herrmann, 
Paſt. a. Friedland. — Stadt Leipzig. Müller, Wein⸗ 
händl. a. Mainſtockheim. — Kronprinz. Volkammer, 
Amtm. a. Sallgaſt. Mund, Oek.⸗Verw. a. Sonnenwalde. 
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